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ZUM Lindwurm
Roman von B Ren,

Fortsetzung

Nun was ist s Rieke soll ich zu Tische kommen
O nein Herr Justizrath sagte das Mädchen halb

laut draußen ist ein fremder Herr der absolut zu Ihnen
will Ich wollte ihn abweisen denn die Schreiber sind
schon lange fort aber er geht nicht

Wer ist s denn unterbrach der alte Herr die Mel
dung ärgerlich

Das habe ich auch gefragt Herr Justizrath recht
fertigte sich das Mädchen aber er will seinen Namen
Nicht nennender sagt er wäre ein alter Bekannter von
Ihnen und er müsse Sie auf jeden Fall sprechen er
sieht so merkwürdig ans

So Merkwürdig Na dann laß ihn herein aber
sage meiner Frau mit dem Essen wäre es noch nichts
Herr Gott ist das ein Wetter setzte er leise hinzu als
das Mädchen gegangen war Wer mag da Lust haben
Besuche zu machen

Der Fremde hatte unterdes im Vorzimmer deu nassen
Ueberzieher abgelegt nnd trat nun den feuchten Cylinder
in der Hand in die Stube während das Mädchen ihm
neugierig einen Moment nachschaute

Er war ein großer Mann von vornehmer Haltung
der sich jetzt dem Jnstizrath näherte aber sein Äeußeres
bot allerdings wie Ricke gleich herausgefuuden hatte
etwas Merkwürdiges nicht sowohl die feine Kleidung von
ausländischem Schnitt als vielmehr das mächtige Haupt
haar und der starke Vollbart beide vom reinsten Weiß
aus denen ein sast broneesarbenes Gesicht mit einem Paar
dunkler freundlicher Augen hervorblickte

Sie kennen mich nicht mehr Herr Justizrath sagte
er mit angenehmer Stimme die einen fremden Aecent
hatte kalkulire daß es zwanzig Jahre sind seit wir uns
nicht sahen aber thut nichts mir ist s noch wie gestern

Mein Gott rief der Justizrath indem er die Brille
auf die Stirn schob und den grünen Schirm der Lampe
entfernte

Na unterbrach der Fremde Sie haben mich ge
rufen da bin ich Aber verdammt schlechtes Wetter bei
Euch

Herr von Rheinau seh ich recht
Well Mann der ist s Und er ergriff die Hand des

alten Herrn und schüttelte sie kräftig Bin gern gekom
men setzte er hinzu drüben giebt s ne böse Krankheit
sie nennt sich Heimweh nach dem alten Lande mein Weib
und ich litten daran wollten schon längst die Farm ver
kaufen verschoben s von einem Tag zum andern und
da gab Ihr Brief den Ausschlag und nun bin ich da mit
Kind und Kegel und kalkulire s ist so ain besten

Nein so was lebt nicht rief der Justizrath aber
ich freue mich wahrhaftig ich freue mich von ganzem
Herren Sie hier zu sehen Herr von Rheinau Ist das

eine prächtige Ueberraschung Aber setzen wir uns
haben Sie Ihren Neffen schon gesprochen

Noch nicht sagte der Gast komme soeben an bin
im Hirsch abgestiegen und habe Sie gleich aufgesucht
Wie steht s mit dem Jungen Sie schrieben mir ich
könnte vielleicht beitragen die Angelegenheit zu fördern

ist das noch so

Gewiß mehr als je war die Erwiderung Sie
sollen alles umgehend erfahren den jungen Leuten muß
geholfen werden Aber nun bitte ich essen Sie ein Bulter
brod bei uns beim Glase Wein bespricht sich dergleichen
am besten uns darf ich nach dem Hirsch senden Ich
glaube verstanden zu haben daß Sie mit Familie gekom
men sind Falls das Wetter kein Hinderniß ist

Nein nein mein bester Herr lachte der Fremde
Frau und Tochter sind in Bremen zurückgeblieben und

der Juuge drüben wollte erst mal hier das Fahrwasser
ausloten kommen aber so bald ich schreibe Ein Butter
brot nehme ich aber an auch ein Glas Wein wenn ich
nicht störe

Der Justizrath klingelte und beauftragte Rieke noch
ein Couvert aufzulegen und der Frau Räthin zu sagen
es käme ein alter Bekannter zu Tische Sie triuken Wohl
nur Claret wendete er sich an den Herrn von Rheinau

oder darf ich Ihnen vaterländisches Gewächs vorsetzen
Habe mich lange ach gutem Rheinwein gesehnt ver

setzte der Gefragte während der Justizrath ihn unter den
Arm faßte nnd nach dem Speisezimmer führte drüben
ist er schwer zu haben und auch nur versetzt mit Brannt
wein

Die Frau Räthin wie sie sich gern nennen ließ eine
klnge liebenswürdige alte Dame war nicht minder über
rascht von dem Besuche erinnerte sich aber noch sehr
wohl des Herrn Rittmeisters aus jener Zeit als er in
Reicha erschien bevor er nach Amerika auswanderte Beim
Nachtisch kam die Unterhaltung in geregelten Fluß nnd
der Justizrath beleuchtete in detaillirter Weise das Ver
hältniß des Lieutenants von Flissen zu der Tochter des
Herrn Carstens lobte die beiden jungen Leute und schloß
mit den Worten Auf gewöhnlichem Wege kommen wir
hier nicht weiter die Abneigung meines alten Freundes
gegen den Namen von Flissen ist eine zu wohl berech
tigte und daher auch wie ich annehmen muß schwer zu
besiegende Es war von Ihrer Frau Schwester eine böse
Handlung der Wöchnerin eine solche Schmach anzuthun
und das Kind für illegitim zu erklären wie die Ehe ille
gitim sei Jetzt treffen die Folgen den eigenen Sohn

Der Fremde seufzte schwer aber er schwieg Er konnte
er durfte ja die Schwester nicht in Schutz nehmen hier
nicht dem unparteiischen sachverständigen Manne gegen
über Augenblicklich steht nun die Angelegenheit gänz
lich still fuhr dieser fort den die letzten Worte fast
reueteu meix Einfluß reicht nicht weiter und neue
Hilfstruppen sind zum endlichen Gelingen unbedingt er
forderlich

Die Sie sich aus Amerika verschrieben unterbrach

der Gast Aber Sie wußten doch nicht sicher ob ich
no h lebe und in welchem Staate ich gerade steckte

Sicher allerdings nicht lieber Herr von Rheinau
erwidecle der Justizrath eine bessere Sorte Rheinwein in
die grünen Römer gießend aber eine hier ansässige Frau
welche iür Sie ein wenig schwärmt und noch mehr für
Ihren H rrn Neffen half uns aus der Noth ja eigent
lich hat sie mir den Gedanken an Sie zu schreiben selbst
eingegeben

Und wie heißt diese treffliche Dame fragte der Ame
rikaner gespannt

Die Frau Sattlermeister Grieben ist es jetzt Wittwe
bei welcher Sie vor zwanzig Jahren gewohnt haben

Richtig bestätigte der Andere also die lebt noch
Nun das ist mir lieb und ich werde sie jedenfalls besuchen
und ihr meinen Dank abstatten für treue Anhänglichkeit

Jetzt wohnt Ihr Herr Neffe daselbst unv wie ich ver
muthe in derselben Stube die Sie damals inne hatten
bemerkte die Räthin

Fortsetzung folgt

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur m i

vollständiger Quellenangabe gestattet
Jn der außerordentlichen Stadtverord

neten Sitzung am 24 d M fand die zweite Schluß
Berathung über die Vorlage des Magistrats betreffend
Herstellung einer normalspurigeu Verbindungsbahn zwi
schen dem Bahnhofe und der Saale statt

Wiederholt sprachen sich verschiedene Redner gegen das
Projekt eines Unternehmens aus welches die Bahnver
bindung nördlich von unserer Stadt bei Trotha plant
man theilt die Befürchtung der Handelskammer daß da
durch der hiesige Transit Güterverkehr leiden und die In
teressen unserer Kaufmannschaft geschädigt werden würden
Die große Mehrheit der Versammlung billigt vielmehr das
Projekt des Magistrats die Verbindungsbahn vom Een
tralbahnhofe aus über den Böllberger Mühlrain mit
Zweigbahnen durch die Thurmstraße um den bedeutenden
Fabriken daselbst Anschlüsse zu verschaffen und nach
Böllberg sodann unter Überschreitung der Saale bei der
Rauchsuß schen Kellerei über die Pulverweiden bis zum
Sophienhafen zu führen Die Herstellungskosten sind
einschließlich des Grunderwerbs auf rund eine Million
Mark veranschlagt Man hofft daß dann später eine
Fortführung der Bahn über Nietlebeu Dölau Salzmünde
nach Schwittersdorf event bis Hettftedt zum Anschluß
an die Bahnlinie Berlin Wetzlar unschwer zu erreichen
sein werde

Bei der Abstimmnng fanden die Anträge der Finanz
Kommission welche im Wesentlichen eine Zustimmung zu
der Magistratsvorlage involviren mit einer einzigen gering
fügigen Modifikation die Genehmigung der Versammlung Es
wurde mit 30 gegen 8 Stimmen beschlossen Unter der Vor
aussetzung daß die Königl Staats Eisenbahn Verwal

Kleine Mittheilungen
j Die bösen Schwiegermütter Es ist ein uraltes

Kapitel das von den Schwiegermüttern vielleicht so alt wie
der durch die Gewohnheit bei den rohen und durch Gesetze bei
den eivilisirten Völkern geregelte Familienstand Schon grie
chische Luftspieldichter aus der perikleischen Glanz Epoche können
bei gegebener Gelegenheit nicht umhin der werthen Schwieger
in der Spraye Homer s ein s ani Zeug zu flicken und bei
lateinischen Autoren der Kaiserzeit fände der Forscher der diese
etwas abseits gelegenen Pfade der Kulturgeschichte zu durch
wandern Lust verspürt der Belegstellen zur Genüge dafür daß
die Schwiegermutter einerlei ob man die Mutter der Gattin
oder des Gatten mit diesem Namen bezeichnet sich seit un
vordenklichen Zeiten einer intensiven gewiß sehr unbegründeten
Unbeliebtheit erfreut Wie weit verbreitet diese nicht zu leug
nende Unpopularität ist geht am besten daraus hervor daß
sie selbst in Sprüchwörtern dem kurzgefaßten Ausdruck des
Denkens und Fühlen des Volkes zu Tage tritt deren bekann
testes wohl das grobe Schwiegermutter Teufels Unter
futter ist llnd dieser Mangel an Beliebtheit ist nicht etwa
blos in den unteren Schichten zu finden ist es ja bekannt daß
ein gekröntes Haupt der einstige Inhaber des bayerischen
Thrones sich der Mühe unterzogen hat das spanische Lustspiel

Rezept gegen Schwiegermütter für die Bühne zu bearbeiten
und zur Aufführung zu bringen Nuu hat vor Kurzem ein
französischer Schriftsteller Evariste Carranee ein Pasquill in
die Welt gesandt in welchem er Anekdoten Epigramme und
Satiren gegen die armen Schwiegermütter wie in einen Dornen
kranz zusammenfaßt den er den Unglücklichen dann auf s Haupt
preßt Sehen wir einmal zu wie weit menschliche Malice
geht und geben wir Herrn Carranee zu seinen ausgesuchtesten
Grobheiten das Wort

Die Schwiegermütter Ihr bebt theure Leser dieses Wort
erweckt die Erinnerung an Eure vergangenen und gegen
wärtigen Schmerzen Die Schwiegermütter Wohlan treten
wir offen muthig heldenhaft an diesen peinlichen stacheligen
zarten Gegenstand heran und hüten wir uns uns bei den Aus
nahmen aufzuhalten Die Ausnahme bestätigt hier wie ander
wärts die Regel

Um uns Muth zu machen zu unserem großen Unternehmen
erzählen wir das Wort des jungen Mädchens das eines Tages
zweifellos eine schreckliche Schwiegermutter sein wird Man
sprach von der bevorstehenden Hochzeit und machte allerlei
Pläne

Bräutigam Ich möchte am Tage nach unserer Trauung
nach Dieppe reisen

Braut Es soll nach Deinem Willen geschehen mein Freund
Bräutigam llnd Dein Zeichnenprofessor der kleine

Blondin der mir so mißfällt werde entlassen
Braut Es soll geschehen
Mutter leise zu ihrer Tochter Dein künftiger Gemahl hat

gar viel zu wünschen
Braut ebenso Sei ruhig Mutter er setzt jetzt seinen letzten

Willen auf

Man kennt das Wort des Schalks Deine Schwiegermutter

fällt in s Wasser das ist ein Unfall man fischt sie heraus
das ist ein Unglück

Der Herzog von R giebt ein großes Diner Es herrscht
furchtbare Kälte und der Hof des Hotels ist eine förmliche
Eisfläche Einer der Eingeladenen strauchelt fällt erhebt sich
mit Mühe und tritt ganz verstört in der Saal

Es ist einigermaßen schwierig nicht zu hinken Warum
beseitigt man nicht

Pst erwidert der Herzog Sie wissen nicht
Was denn

Der Herzog antwortet flüsternd
Meine Schwiegermutter kommt zum Speisen

Du bist traurig mein Freund
Ich komme vom Jriedhof
Hast Du einen Familienangehörigen verloren
Ja meine Schwiegermutter
Ich nehme den innigsten Antheil
Oh nicht das betrübt mich Die Rede des Geistlichen

hat mich erschüttert
Was hat er denn gesagt
Er sagte Weinet nicht es giebt ein Wiedersehen im

Himmel

Eine Schwiegermutter etwas leidend hat den Arzt kommen
lassen Nachdem er ihr den Puls gefühlt sagt er

Oeffnen Sie den Muud Oh die böse Zunge
Der Schwiegersohn leise zuni Arzt

Das beweist nicht im Mindesten daß sie krank ist

Kennen Sie einen Unterschied zwischen einem Leierkasten und
einer Schwiegermutter

Nein
Ich auch nicht

Junger Hund und Schwiegermutter der eine bellt ohne
zu beißen die andere beißt ohne zu bellen

Aaya ein reizendes B bs ist unartig und die Großmama
will daß es um Verzeihung bitte

Uaya mag nicht
Wenn Du nicht willst werde ich den Teufel rufen damit

er Dich hole
Er wird nicht kommen Papa sagt immer wenn er von

Dir spricht Der Teufel hole sie und Du bist noch immer da
t

Gedanke eines Schwiegersohnes Die Schwiegermutter ist
ein Scheiduugsgrund den die Gerichte endlich doch anerkennen
werden

t

Madame V hat ihre Tochter überredet auf Scheidung zu
klagen und sie in als Belastungszeugin vorgeladen

Der Präsident das Verhör beginnend
Ihre Beschäftigung

Madame V mit Energie
Schwiegermutter

t

An der Pforte des Paradieses
Oeffne heiliger Petrus ich habe den Himmel verdient

Was hast Du gethan
Ich habe eine Schwiegermutter gehabt
Tritt ein mein Sohn das Paradies gehört den Mär

tyrern
Oeffne mir heiliger Petrus ich habe doppelt den Himmel

verdient
Was hast Du gethan
Ich habe zwei Schwiegermütter gehabt
Dem Platz ist im Fegfeuer Unglücklicher
Aber heiliger Petrus
Vaäo iLtro das Paradies gehört den Märtyrern aber

nicht den Narren

Das wären fo einige Liebenswürdigkeiten des Herrn Evariste
Carranee Hoffentlich lassen sich die schnöde vecunglinrpften
Schwiegermütter die gute Laune nicht trüben

Wreisausschreiben fürhumoristsche Belletristik
Das Literarische Institut Greiner u Caro Berlin Unter den
Linden 40 eröffnet ein Preisausschreiben für ein humoristi
sches Feuilleton eine humoristische Novelle uud einen humoristi
schen Roman Zur Uebernahme des Preisrichteramtes haben
sich zehn unserer vorzüglichsten Schriftsteller und Journalisten
bereit erklärt Die Manuskripte des humoristischen Feuilletons
müssen bis incl 15 Juli die der Novelle bis 1 November
d I und die des Romans bis incl 31 März 1837 einge
sandt sein Das humoristische Feuilleton isoll nicht unter 200
Druckzeilen und mcht über 400 Druckzeilen ausmachen und wird
mit einem Honorar von SM Mark Prämiirt Die humoristische
Novelle soll nicht unter 4 Druckbogen Format Deutsche
Rundschau ausmachen und wird mit 2500 M prämiirt Der
humoristische Roman soll nicht unter 24 Druckbogen Roman
Format ausmachen und wird mit 6000 Mark prämiirt Die
Arbeiten müssen Original sein und sollen moderne deutsche Zu
stände wiederspiegeln Die näheren Bedingungen sind von den
Herren Greiner u Caro zu erfahren

sUeber die Träume der Blind enj hat sich neulich
der Superintendent einer Blinden Anstalt in West Philadelphia
der selber um sein Augenlicht gekommen ist in interessanter
Weise ausgesprochen Er sagt Ich fühle mich jetzt nirgends
glücklicher als im Traumland Nur im Traume sauge ich
Strahlen von der mich umgebenden Welt ein Noch niemals
habe ich mich in meinen Träumen blind gefühlt ich sehe dann
ebenso gnt wie in meinen lichten Jahren Allerdings lebe ich
auch träumend immer in meiner Anstalt aber statt daß ich
mich dann auf meinen Tast uud Gehörssinn verlassen muß
kann ich alle Insassen sehen und was noch sonderbarer ist
obwohl ich nie in Wirklichkeit einen dieser Leute gesehen habe
erscheinen mir ihre Gesichter im Traume doch sehr bekannt
und vertraut Blindgeborene hingegen kommen sich im Traume
niemals sehend vor man weiß von Blindgeborenen die sich
eine verhältnißmäßig große Bildung angeeignet und Vieles ge
lesen haben daß sie nur von Musik von den Stimmen der
Personen mit denen sie zu thun haben und allenfalls von
Vorkommnnissen tränmen die sich in ihrer Anstalt zutrugen
Dinge und Orte die sie nur durch Beschreibung kennen kom
men ihnen nie anch nicht einmal durch das bloße Gesühl im
Traume vor



tung den Bau einer Eisenbahn vom Ccntralbahnhofe
Halle a S nach dem Sophienhafen daselbst ablehnt
der Bau vielmehr einer Aktien Gesellschaft übertragen wer
den sollte und unter der ferneren Voraussetzung und Be
dingung daß die Königliche Staats Eisenbahn Verwaltung
im letzteren Falle für diese Eisenbahn die Kosten der Ein
führung in den Eentralbahnhos Halle a S und ihren
Betrieb selbst übernimmt auch für das erforderliche Be
triebsmaterial sorgt beschließt die Stadtverordneten Ver
sammlung

1 Die Stadt Halle a S gewährt zu dem Baue
einer normalspurigen Eisenbahn vom Ccntralbahn
hofe Halle a S nach dem Sophienhafen daselbst
den zum Bahnkörper zu den Bahnhöfen Haltestellen
und Weichen erforderlichen Grund und Boden für
den Preis von 120 000 Mark welcher Preis in
Aktien dieser Bahn erlegt wird

2 Die Stadt Halle a S übernimmt der zu bildenden
Eisenbahn Gesellschaft gegenüber für das in Aussicht
genommene Aktien Kapital von 1000000 Mk eine
Zi/zprozentige 25 hintereinander folgende Jahre
währende Zinsgarantie dergestalt daß sich die
Stadt Halle a S verpflichtet den Aktionären dieser
Eisenbahn Gesellschaft einen Zuschuß von höchstens
35 000 Mk jährlich für die ersten 25 Betriebs
jahre zu zahlen insoweit dieser Betrag aus dem
Reinertrage der Bahn nicht als Dividende gewährt
werden kann Die Höhe des event und höchstens
35 000 Mk betragenden Zuschusses der Stadt
Halle a S bleibt unverändert bestehen auch wenn
ein größeres Aktien Kapital als 1000000 Mark
ausgelegt und verwendet werden sollte

Der Nothfalls und nur bis zur Höhe von 35 000
Mark von der Stadt Halle a S als Zuschuß zu
leistende Beitrag ist aus deren eigenen Mitteln
während der Dauer der Zinsgarantie beizusteuern

Diese Zinsgarantie beginnt mit dem Tage der
Inbetriebnahme der gedachten Eisenbahn

Sollte ein höherer oder niedrigerer Dividenden
gesammt Betrag als 35 000 Mk ii dem einen
oder dem anderen Betriebsjahre zur Verlheilung
gekommen oder zur Verfügung sein in jedem Falle
wird der Durchschnitt der sämmtlichen gezahlten
Dividendenbeiträge vom ersten Betriebsjahre an be
rechnet und die Stadt Halle ist erst dann und in
soweit zu einem Zuschüsse verpflichtet als jener
Durchschnitt der sämmtlichen gezahlten Dividenden
den Betrag von 35 000 Mk pro Jahr nicht er
reicht

Sollte der Reinertrag der gedachten Eisenbahn
jedoch in dem einen oder dem anderen Jahre den
Betrag von 3 Prozent die Finanzkommission
hatte 5 Prozent beantragt welche jedoch auf An
trag des Stadtverordneten Herrn Schrader auf 3
Prozent herabgesetzt wurden des Aktien Kapitals
übersteigen so ist dieser Mehrreinertrag zunächst
voll und ganz zur Abzahlung der sämmtlichen in
Folge der übernommenen Zinsgarantie von der
Stadt Halle a S gezahlten Dividendenzuschüsse zu
verwenden sobald indessen alle diese Zuschüsse zu
rückgezahlt sind erhält die Stadt Halle von dem
über 5 Prozent hinausgehenden Jahresreinertrage
der Eisenbahn jedesmal und dauernd die Hälfte
übereignet

Bei der Berechnung des Reinertrages der Eisen
bahn zum Zwecke der Feststellung des eventualiter
von der Stadt Halle bis zur Höhe von höchstens
35 000 Mk zu leistenden Zuschusses dürfen die für
die Amortisation und Verzinsung von Prioritäten
oder irgend welcher Darlehnsschnlden aufgewende
ten Beträge den Betriebskosten der Eisenbahn nicht
zugerechnet werden sind vielmehr bei dieser Berech
nung außer Ansatz zu bringen und zu lassen

3 Das Eisenbahnbauprojekt ist im Einverständniß bei
der städtischer Behörden aufzustellen

4 Bei Auflösung der Eisenbahn Aktien Gesellschaft sind
aus dem vorhandenen Vermögensbeftande derselben
soweit jener Vermögensbestand nicht zur Tilgung
etwa vorhandener Schulden und zur 1 kari
Rückzahlung des gesammten Aktien Kapitals erfor
derlich ist der Stadt Halle die sämmtlichen früher
gewährten etwa noch nicht zurückerstatteten Divi
denden Zuschüsse zurückzuzahlen Zinsen werden für
diefe Dividendenzuschüsse seitens der Stadt Halle
nicht berechnet

5 Die Vereinbarung der näheren Bedingungen und
Genehmigung des mit der Eisenbahn Aktien Gesell
schaft auf Grund und Basis dieses Protokolls ab
zuschließenden Vertrages bleibt der Zustimmung
der Stadtverordneten Versammlung vorbehalten

Es fand eine namentliche Abstimmung statt bei welcher
die Herren Apelt Arndt Colla Degenkolbe Dehne
Demuth Dönitz Gneist Hartmann Heiser Herzfeld
Hüllmann Jentzsch Keserstein Klinckhardt Lntze
Lwowski Meyer Müller Pfeffer Rofch Roth
Scharfe Schramm A Schulze H Schulze Simon
Steinhaus Tombo und Zander

für
die Herren Frh vom Hagen Kilburger Loest Rausch
Schlieckmann Schrader Sensf und Wolff

gegen die vorstehenden Beschlüsse stimmten
Der Termin für die Landtagswahlj im vierten

Wahlkreise des Regierungs Bezirks Merfeburg Saalkreis
und Stadtkreis Halle ist wie unsere Leser aus der betr
Bekanntmachung im amtlichen Theile dieser Nummer er
sehen können auf den 7 Mai er festgesetzt worden Die
erforderlichen Ersatzwahlen finden bekanntlich am 30 d M
statt

j Das seltene Fest der goldenen Hochzeit
feierte am zweiten Osterseiertage im Familienkreise unser
hochgeschätzter Mitbürger Herr Rechnungsrath a D
Gutfche Umgeben von Kindern und Enkeln konnte das
treffliche ehrwürdige Paar auf ein reich gesegnetes Leben
zurückschauen und den Segen ernten den es reichlich aus
gestreut Viele duftige Spenden und andere Gaben der
Liebe bekundeten die Theilnahme und Verehrung deren
sich das Jubelpaar erfreut Namens des Gemeinde
kirchenraths der Marienkirche welcher Herr Gutfche seit
vielen Jahren mit seltener Treue angehört überbrachte
Herr Superint Förster Segenswünsche und eine Pracht
bibel als Erinnerungszeichen Gleichzeitig überreichte er
als Geschenk Sr Majestät des Kaisers die silberne Ehe
jubiläums Medaille nebst einem Schreiben aus dem Ge
heimen Eivilkabinet

sEin Oster bild Wer da glaubte die Zeit der
Völkerwanderungen sei vorüber hat gewiß an den von
schönem Wetter begünstigten Feiertagen namentlich am
zweiten eine andere Meinung bekommen Welch reges
Leben und Treiben vor den Thoren und in der Umgebung
unserer guten Stadt Halle In Schaaren zogen sie hin
und her alle die Fröhlichen die Einen bereits auf ansehn
liche Leistungen zurückblickend die Andern in froher Er
wartung dessen was sie zu einem Ausfluge veranlaßt
hatte Aber nicht blos Fußgänger waren es die einander
begegneten nein es waren auch solche denen eine Wagen
tour mehr zusagte oder aber solche die sich jener Fort
bewegungS Maschine bedienten welche nur aus Rädern
bestehend jetzt außerordentlich in Aufnahme gekommen ist
und in uns stets das Gefühl erweckt als dürften sie nur
Auserwählte ohne Weiteres besteigen Andere aber nicht
ohne vorher ihre Gliedmaßen insonderheit das Genick
versichert zu haben Die Verpflegungs Stationen und
deren giebt es ja zur Genüge wurden lebhaft frequen
tirt hier und da hatten sich sangesliebende Erdenkinder
häuslich niedergelassen und dokumentirten ihre Anwesenheit
zuweilen ohne jede Rücksicht darauf daß sich ihre Kehlen nicht
mehr im normalen Zustande befanden Wir waren
ordentlich froh als wir das schöne Wittekind erreichten
wo ein stattlicher Nachtigallen Chor sogleich unsere ganze
Aufmerksamkeit in Anspruch nahm und der Trank der
Levante uns eine willkommene Labe bot gleich angenehm
an Duft wie an Geschmack Der Rückweg führte uns die
liebe Saale entlang welche durch nichts daran erinnerte
daß sie vor kurzer Zeit mit den gewohnten Bahnen nicht
auszukommen vermochte Ueber dem AmtSgarten zog ein
Storchenpaar seine Kreise und sah erstaunt auf das Leben
und Treiben zu Wasser und zu Lande hernieder unschlüssig
ob es auf kurze Zeit jenen Ort der einst Ludwig zu dem
Beinamen der Springer verhalf zur Ruhestätte wählen
sollte oder nicht Aus dem Flusse glitt ein Dampfer
mit vielen Passagieren und einem Musikkorps an Bord
gravitätisch vorüber dessen Steuermann seine wahre Noth
hatte einer Kollision mit den zahlreichen Jollen vorzu
beugen die in tollem Uebermuth oft in nächster Nähe
sein Fahrwasser kreuzten Auch die Wiese trug zum
allgemeinen Besten das ihrige bei die engagirte rühmlichst
bekannte Sänger Gesellschaft rang esoulevts, war bei
freiem Entree in der Ausführung eines Frühschoppen
Concertes begriffen daß es nur so schallte Weniger
geräuschvoll als sonst präsentirte sich die Stadt es ath
mete Alles Ostersrieden und Ostersreude

Liturgische Festfeier in der St Ulrichskirche zu
Halle a S am 2 Osterfesttage Die Feier machte im
Ganzen einen überaus erhebenden Eindruck Die Anord
nung und Auswahl der Gesänge und Bibelstellen welche
in sinniger Reihenfolge den Christen die Hauptmomente
seines geistlichen Lebens und Sterbens vorführen macht
dem religiösen Takte des betreffenden Geistlichen Herrn Dia
konus Richter der die ganze Feier arrangirte und leitete
sowie dem gemischten Chöre Ulriciana in seinen gesang
lichen Leistungen alle Ehre

R Delegirtent ag der deutschen Maler
Innungen am 25 April cr zu Halle a/S Der
Central Vorstand des deutschen Malerbundes hatic diese
Versammlung anberaumt da Seitens des Reichskanzler
Amtes in Betreff des auf dem vorjährigen deutschen
Malertage Halle a/S berathenen und festgestellten Bun
des Statuts einige erhebliche Ausstellungen gemacht worden
sind Nachdem die Delegirten der auswärtigen Innungen
und die Mitglieder des Centralvorstandes am Bahnhof
empfangen und nach dem Versammlungslokale Neumarkt
Schießgraben geleitet begannen daselbst gegen Mittag
die Verhandlungen Der Obermeister der hiesigen Maler u
Lackirer Innung Herr Wiesert hielt eine begrüßende
Ansprache und machte ewige geschäftliche Mittheilungen
Der Bundespräsident Herr Weber Bremen gab den
Grund dieser dringlichen Versammlung bekannt womit sich
die Versammlung einverstanden erklärte Aufstellung der
Präsenzliste ergab daß folgende Maler c Innungen
durch Delegirte vertreten waren Altona 81 Berlin 278
Braunfchweio 52 Bremen 55 Bremerhaven 25 Bres
lau 71 Brieg 8 Bromberg 16 Köln 66 Köslin
9 Darmstadt 31 Dresden 70 Düsseldorf 29 Essen

a/R 109 Freiburg a/S 9 Gera 12 Hamburg 120
Harburg 26 Landsberg a/W 12 Leipzig 71 Magde
bürg 27 München 54 Neiße 21 Oldenburg 24
Rostock 22 Stettin 76 Rheydt 24 Stendal 17
Halle 30 Dessau 12 Aschersleben 16 Königsberg
44 Danzig 35 Elbing 21 Guben 12 Spanberg
5 Spandau 10 Charlottenburg 20 Kiel 50 Haders

leben 20 Sonderburg 15 Flensburg 26 Tondern
5 Husuen 14 Schleswig 10 Kappel 6 Rendsburg
17 Neumünster 12 Jtzehoe 11 Hohlenweste 10

Preetz 10 Wilhte 20 Potsdam 32 Bielefeld 27
Frankenberg i/S 9 Havelberg 12 Die eingeklammerten

Zahlen bedeuten die Mitgliederzahl der einzelnen Innungen
Im Ganzen sind 56 Innungen mit über 1900 Mitgliedern
vertreten Der Vorsitzende Herr Weber theilte zwei
eingegangene Proteste der Innung zu Charlottenburg und
des Vorstandes des Brandenburg Provinzialverbandes
mit über die indeß zur Tagesordnung übergegangen wurde

Statutenberathung ReserentHerr Ringewitz
Bremen Auf des f Zt zwecks Genehmigung an dem
Reichskanzler eingereichte Bundesstatut ist ein ableh
nender Bescheid eingegangen Der Reichskanzler stellt
dem Central Vorstand anheim veranlassen zu wollen daß
1 die vorgeschriebene Erklärung von den Innungen welche
dem Verbände beigetreten sind abgegeben 2 das Statut
an den bezeichneten Stellen abgeändert bezw ergänzt werde

Nach längerer lebhafter Diskussion wurde das Bundes
statut den Weisungen des Reichskanzler Amtes entsprechend
abgeändert und festgestellt Der Central Vorstand wurde
beauftragt das Weitere in dieser Angelegenheit zu veran
lassen Nach Erledigung des Geschäftlichen wurde
die Versammlung nach mehrstündiger Dauer geschlossen

Daran schloß sich ein Spaziergang nach dem Saal
thal Zu der Abends in dem auss Festlichste deko
rirten Saale des Neumarkt Schießgrabens stattfindenden
Festtafel fand sich Alles vollzählig ein Lange blieben
die Theilnehmer in gemüthlichster Stimmung vereinigt
bis die vorgerückte Zeit zum Aufbruch mahnte Die hier
gebliebeneu Delegirten unternahmen am 2 Feiertag ver
schiedene Ausflüge die durch das schöne Wetter recht be
günstigt wurden

Jn der letzten Vorstandssitzung des Halle
schen Verschönerungs Vereins wurde Herr Kunst
und Handelsgärtner Spindler hier an Stelle des ver
storbenen Herrn Brauereibesitzers Rauchfuß zum Mitde
putirten des Vereins in die städtische Verschönerungs
Kommission gewählt Herr Spindler ist namentlich als
tüchtiger LandschastSgärtner bekannt

Versammlungen Der Hallesche Jnnungs Ausschuß
trat gestern Vormittag zu einer Sitzung in Kohl s Re
stauration unter Vorsitz des Herrn Ziegeldeckerineisters
Zander zusammen Es wurde die erfreuliche Mitthei
lung gemacht daß die Staatsregierung 100 Mk zur Ver
fügung gestellt habe zwecks Vertheilung an die besten aus
gestellten Arbeiten bei der unlängst im Caf6 David ab
gehaltenen Ausstellung von Gesellenprüfungsstücken und
lag es dem Ausschuß nun ob die richtige Vertheilung zu
finden Man einigte sich bald über die an die einzelnen
Branchen zu vertheilenden Preise In einer am Mittwoch
stattfindenden weiteren Versammlung soll bestimmt werden
welche Arbeiten der Lehrlinge mit einer Geldprämie zu
bedenken sind Der Gewerkverein der Lithographen
Steindrucker Maler Koloristen und betheiligten Berufe
hielt am Sonnabend Abend eine Versammlung im Re
staurant Stadt Magdeburg ab Die Rechnungslegung
der verschiedenen Kassen wies einen befriedigenden Bestand
nach und ergab die Prüfung deren Richtigkeit Mehrere
neue Mitglieder wurden aufgenommen und die Herren
Heil mann und Römhild zu Vertretern des Vereins
auf dem demnächst hier in Halle stattfindenden Verbands
tage der deutschen Gewerkvereine gewählt Der Gärt
nerverein von Halle und Umgegend hielt am Sonnabend
Abend im Cas6 David eine Versammlung ab Es wurde
ausschließlich über die vom 1 bis 4 Mai im vorgenann
ten Lokale stattfindende Gartenbau Ausstellung die inter
essant zu werden verspricht verhandelt

In dem herrlichen Gartenetablissement der
Saalschloß Brauerei haben die Sommer Concerte

der bewährten Kapelle des 36 Infanterie Regiments wie
der ihren Anfang genommen Wie groß die Anziehungs
kraft der rauschenden Militärmusik ist zeigte sich recht
drastisch an den beiden Feiertagen Das Etablissement
war bis auf den letzten Platz besetzt und fast nach jeder
Musik Piece erscholl rauschender Beifall der Herrn Kapell
meister Wiegert noch zu mancher hübschen Zugabe ver
anlaßte Die Concerttage sind der Sonntag und Mitt
woch jeder Woche

sJnterims Stadt Theater Gastspiel der Frau
Anna Schramm Obgleich der Schluß der Saison in un
serem Stadt Theater die Reihen der Spielkräfte stark ge
lichtet hat und das herrliche Frühlingswetter unwidersteh
lich in die freie Natur hinauslockt so gingen doch die
Vorstellungen an den beiden Feiertagen vor überraschend
gut besuchtem Hause vor sich Der Name Anna Schramm
hatte sich wieder einmal glänzend als Zugkraft bewährt
und die Aufnahme der gefeierten Künstlerin hat ihr den
Beweis geliefert daß auf sie in Halle das warnende Wort
Bist Du wo gut aufgenommen gewiß nicht zutrifft Bei

dem ersten Erscheinen der Gastin erscholl zur Begrüßung
lebhafter Applaus der sich im Laufe der Vorstellung von
Scene zu Scene verstärkte Frau Schramm hatte Ein
akter nämlich Die Schwestern Die eroberte Schwie
germutter und Die wilde Toni ein neueresLicderspiel
von Neßmüller zur Aufführung gewählt Stücke in denen
die verehrte Künstlerin ihre volle Meisterschaft in der Dar
stellung dokumentirte Während sie in den beiden ersteren
Stücken mehr erheiternd wirkte zeigte sie in der wilden
Toni sich als das wilde leidenschaftlich liebende und eifer
süchtige Mädchen aus dem bayerischen Hochwalde Ihr
Partner Herr Hüner als Holzknecht Seff entledigte sich
mit überraschender Gewandtheit der ihm auferlegten Rolle
des etwas tragisch veranlagten Liebhabers und eines ly
rischen Tenors obgleich beides seiner Veranlagung fern
liegt Herr Patry der den alten Jäger Ignatz reprä
sentirte war sowohl in Maske wie im Spiel vortrefflich
Fräuleiu v Lessa hätte als das elegante kokette Stadt
fräulein nur nicht gar zu stark auftragen müssen In den
beiden anderen Stücken war das Ensemble lobenswerth
die Herren Hüner Gluth und Patry sowie die Da



men Frl v Lessa und Frau Treptow absolvirten er
sichtlich frisch und flott ihre Aufgaben Erwähnt fei
noch daß dieGastfpicls VorftkllnngenderFrauSchramm
erst am Donnerstag zum Abschluß kommen

fJm Victoria Theaters gastirt gegenwärtig das
Personal des Leipziger Carola Theaters Die wohlge
lungenen Vorstellungen erfreuen sich eines regen Besuchs
und eines lebhaften Beifalls

jDer Halle fche Bicycle Klubj machte die Feier
tage feine ersten größeren Klub Fahrten und zwar fuhr
derselbe am Charfreitag vom herrlichsten Wetter begünstigt
von hier per Rad nach Leipzig von Leipzig über Delitzsch
Bitterfcld Brehna und Hohenthurm nach hier zurück
In den frühesten Morgenstunden des ersten Ofterfeier
tages standen die Radfahrer bereits wieder mit ihren
Stahlrädern vor dem Thore um die herrliche Fahrt nach
Dresden über Leipzig Würzen Ofchatz und Meißen durch
die wundervollen Fluren und Wälder des schönen Sachsen
landes zu machen Nachmittags 3 Uhr langten die
selben in corpore mit dem Leipziger Bicycle Klub
worunter auch Damen vertreten waren froh und heiter
in Dresden an wo dann nachdem sich die Fahrer restau
rirt hatten die vielen Sehenswürdigkeiten der fchöncn
Stadt in Augenschein genommen wurden Bereits am
2 Feiertag wurde früh 8 Uhr die Rückfahrt angetreten
und trafen die Mitglieder des Halle fchen Bicycle Klubs
am selben Abend wohl und munter ohne ermüdet zu sein
per Rad hier wieder ein

Exkursionen Am ersten Feierlag früh trafen
auf dem hiesigen Bahnhof eine große Anzahl Turner in
marschmäßiger Kleidung die vereinigten Riegen des
Allgemeinen Turnvereins zu Leipzig in Stärke von
ca 80 Mann ein um eine zweitägige Turnfahrt nach
Eisleben c zu unternehmen Eine Anzahl Mitglieder
des Turnvereins Friesen der mit den Ausflüglern in
engem Kartell steht empfingen die Turngenossen am Bahn
hof und geleiteten sie durch die Hauptstraßen der Stadt
ihnen dabei die Sehenswürdigkeiten zeigend Vor dem
Klausthor nahm man Abschied von einander und setzte
die Leipziger Turne schaar in fröhlichster Stimmung ihre
Weg über Nietlebeu Bennstedt c fort Gestern Abend
sind dieselben wohlbehalten wieder in Leipzig eingetroffen

Kleinere Ausflüge unternahmen die Feiertage über
noch verschiedene Gesang Turn und sonstige Vereine
Das Ziel der Ausflügler war zumeist das Saalethal und
die Dölauer Haide

sWohlthätigkeits Concert j Am erste Feier
tag Abend fand im Saale des die Festtage über so stark
frequentirten Lokales Hofjäger das angekündigte Wohl
thätigkeits Concert der vereinigten Gesangvereine Laute
Ossiau Liederkranz Sängerklub und Liederkreis

unter Leitung des Herrn Musikdirektor E Apel statt
Das Concert kann nach jeder Richtung hin in gesang
lich r wie pekuniärer Beziehung als ein recht befriedigen
des bezeichnet werden und so dürfte denn der Zweck
armen bedürftigen Familien unserer Stadt durch eine Geld
unterstützung eine Freude zu bereiten Wohl erreicht sein

Mi irische Hülse mußten die Feiertage über u A
in Anspruch nehmen der Eisendreher Rudolf Gedat
von hier der sich bei einer häuslichen Verrichtung mit
einem Meißel in den Daumen der linken Hand stach und
diesen nicht unerheblich verletzte ferner der Schlosser Emil
Sander aus Giebicheustein welcher auf der Straße aus
glitt hinfiel und sich ein Ellenbogengelenk auskugelte

sDas Abspringen von einem Pferdebahn
Wagens während der Fahrt erfordert immerhin eine ge
wisse Uebung die bei dem weiblichen Geschlecht schwerlich
vorausgesetzt werden kann So mißglückte am Sonnabend
Abend auch der Versuch der Ehefrau des Schuhmacher
meifters Meißner von hier am Leipzigerplatze auf die
erwähnte Art einen Pferdcbahnwagcn zu verlassen da der
Kutscher ans wiederholt gegebenes Zeichen denselben nicht
anhielt Obwohl die Frau vorsichtiger Weise in der Rich
tung des Wagens absprang strauchelte sie doch auf dem
Straßenpflaster und kam so unglücklich zu Fslle daß sie
einen Bruch des linken Vorderarmes davon trng In
der königlichen Klinik fand die bedauernswerthc Frau
ärztliche Hülfe

Der am 21 ds Mts in der Klausthorstraße von
einem mit Steinen beladenen Wagen übersahrene 60jährige
Buchdrucker Hennig ist glücklicherweise nicht so gefähr
lich verletzt wie eö nach der ersten Nachricht den Anschein
gehabt so hat sich namentlich kein Bruch irgend eines
Gliedes gefunden sondern nur Fleischwunden die ohne
nachtheilige Folgen für den Verletzten in ein paar Wochen
geheilt fein dürften

sEine Entscheidung des Reichsgerichts wird von
der M Z wie nachstehend mitgetheilt Wegen fahrlässigen
Falscheides war der Fabrikbesitzer Karl Grab in Halle a S
vom dortigen Landgerichte zu einer Woche Gefängniß verur
theilt worden Auf seine Revision hatte jedoch das Reichsgericht
das Urtbeil aufgehoben weil der Begriff der Fahrlässigkeit ver
kannt sei und die Sache an das Landgericht in Halberstadt
zurückverwiesen Nachdem auch dieses zu derselben Verurthei
lung gelangt war hatte der Angeklagte abermals Revision ver
folgt welche vor einigen Tagen vor dem dritten Strafsenate
des Reichsgerichts zur Verhandlung kain Es handelte sich
darum daß der Angeklagte in einem Prozesse den er gegen
einen seiner Miether auf Zahlung von Miethzins angestrengt
hatte in dem ihm zugeschobenen Eide behaiiptet hatte es sei
nicht wahr daß er von dem Beklagten außer den aufgeführten
Abschlagszahlungen noch 135 Mk erhalten habe Wie sich
später herausgestellt hatte war diese Angabe objektiv unrichtig
und es wurde dem Angeklagten Grab eine Fahrlässigkeit im
putirt als er es unterlassen hatte sich die Thatsachen nach
Kräften ins Gedächtniß zurückzurufen Das Landgericht Halber
ftadt sagte in seinen Feststellungen u A Folgendes Der Ange
klagte konnte voraussehen daß seiner Behauptung voraussicht
lich vom Beklagten widersprochen werden würde er hatte also
besondere Veranlassung zur Vorsicht Er ist Besitzer eines
Dampfsägewerks und von fünf Häusern sowie Stadtverordneter
die Fähigkeit das zu überlegen was er beschwören wollte muß

ihm daher zugesprochen werden Er nahm immer die Mieths
gelder selbst ein wenigstens behielt er es sich vor und schrieb
meist selbst die Quittungen Der Angeklagte will sich zwar bei
seiner Frau und seinem Buchhalter erkundigt haben oh er die
fragliche Summe erhalten habe aber es ist nicht ersichtlich
warum diese es besser wissen sollten als er selbst namentlich
auch da der Buchhalter öfters dem Geschäfte fern war Auf
sein Privatcontobuch welches von der Vereinnahmung jenerSum
me nichts enthielt konnte er sich nicht verlassen denn es ist
lax geführt und viele andere Posten sind darin nicht enthalten

In seiner Revision bestritt jetzt der Angeklagte eine Fahr
lässigkeit begangen zn haben Er habe sich auf sein Gedächtniß
verlassen dies habe ihn allerdings getäuscht Es sei nicht fest
gestellt daß er leichtsinniger Weise geschworen er sei überzeugt
gewesen daß seine Bücher gut geführt werden und wenn sich
erst später herausgestellt habe daß einzelne Beträge nicht ge
dacht waren so könne das ans diesen Fall keinen Einfluß haben
Der Reichsanwalt beantragte jedoch Verwerfung der Revision
da die Fahrlässigkeit richtig in dem Mangel an genügender
Ueberlegung gefunden sei dieser Mangel an Ueberlegung aber
nur durch die Beweisaufnahme vor dem ersten Richter festgestellt

werden konnte Ich hätte vielleicht so fuhr er fort Be
denken gehabt auf Gruud der get offenen Feststellungen das
Schuldig auszusprecheu aber das Reichsgericht trägt nicht die
Verantwortung für die untere Instanz Aber zwei Momente
beweisen daß mit Recht der erste Richter die Ueberzeugung von
der Schuld gewonnen haben kann nämlich daß der Angeklagte
sich kleinerer Abschlagszahlungen erinnert hat und blos von den
größeren nichts mehr hat wissen wollen weiter aber daß er
Zweifel hegen konnte Der Angeklagte hat mit keiner Silbe
erwähnt was ihn zn der Ueberzeugung gebracht bat daß er
jene Summe von 135 Mk nicht erhalten habe Das Reichs
gericht verwarf demgemäß die Revision

Provinz und Rachbarstaaten
Macante geistliche und Lehrerstellen Durch die

Versetzung ihres Inhabers ist die unter Privaipatronat stehende
Diaconatstelle zu Liebenwerda iu der Diöees gleichen Namens
mit welcher exel Wohnung das Minimal Einkomnien verbun
den ist vaeant geworden Zur Parochie gehören eine Kirche
und eine Kapelle Zum 1 Juli d I ist eine Lehrerstelle an
den Schulen zu Brehna zu besetzen Einkommen gegenwärtig
900 Mk Meldungen bis 2V Mai unter Einreichung der Atteste

sPersonal Chronik Die erledigte evangelische Pfarr
stelle zu Groß Welsbach in der Diöees Sundhausen ist dem bis
herigen Predigtamts Kandidaten Karl Otto Köhn verliehen
worden Zu der erledigten evangelischen Pfarrstelle zu Prie
stäblich in der Dioces Eilenburg ist der bisherige Predigtamts
Kandidat Hermann Max Schumann berufen und bestätigt
worden Die erledigte evangelische Pfarrstelle zu Blanken
bnrg in der DiöceS Sundhausen ist dem bisherigen Predigtamts
Kandidaten Eduard Otto Leisegang verliehen worden

sPersonal Veränderuugen im Bezirke der Kaiser
lichen Oberpostdirektion in Halle a S Ernannt ist
der Postassistent Fischer in Qnerfurt zum Oberpostassistenten
Angestellt sind als Postfekretaire die PostPraktikanten Jüde
feind in Wechenfels und Leudolph in Halle a S als Tele
graphensekretaire der Ober Telegraphen Assistent Freiwald in
Halle a S nnd der Telegraphen Assistent Schmidt ebenda
selbst sowie der Postassistent Scherf als PostVerwalter in Berg
witz Versetzt sind der Postdirektor Driesemann von Suhl
nach Naumburg a S der Postmeister Bunse von Lüncn nach
Al leben a S der Postkassirer Eolas von Stralsuud nach
Naumburg a S der Ober Postdirektions Sekretair Garchow
von Halle a S nach Schwerin Mecklenburg die Postfekretaire
Fielitz von Halle a S nach Hannover Pößner von Weißen
fels nach Foch Lausitz Dreßler von Weißenfels nach Halle
a S Hnß von Halle a S nach Swinemünde Möbins von
Halle a S nach Saugerhausen Mieden an von Sanger
hausen nach Halle a S uud Ammaun von Frankfurt a M
nach Halle a S

sLustmord Eine grauenvolle That welche am Charfreitag
verübt worden ist erfüllt die Bewohner der Gegend von Wei
ßender mit Entsetzen Abends in der 7 Stunde wurde in
einem Gebüsch zwischen Rodewitz und Lauske die 13jährige
Tochter des Hausbesitzers Farrack in LanSke mit durchschnit
tener Kehle todt aufgefunden Augenscheinlich ist an dem be
dauernswerthen Kinde ein Lustmord verübt worden Das Mäd
chen war Vormittags in Hochkirch zum Gottesdienst gewesen
und alsdann in Nieten bei Verwandten bis Nachmittags 3 Uhr
verblieben Bei der Heimkehr nach Lauske mag das grauen
volle Verbrechen in der 4 Stunde an dem Kinde begangen
worden sein Betreffs des Verbrechers ist ein bestimmter An
halt zwar noch nicht vorhanden doch weiß man daß ein Sub
jekt in den früheren Nachmittagsstnnden des Tages schon einige
andere Mädchen erfolglos in das Gebüsch zu locken gesucht hat
ohne daß diese jedoch eine genaue Personalbeschreibung zu geben
vermöchten

Selbstmord eines Schülers In Rochlitz nahm ein
Schüler der einzige Sohn des Grimma schen Stadtgutbesitzers
welcher im vorigen Jahre bereits mit einer Prämie bedacht
worden war nnd wohl auch diesmal auf eine solche gerechnet
sofort nach der Prämicnvertheiluug bei welcher er nicht berück
sichtigt war in der Tasche bereit gehaltenes Gift man ver
muthet Cyankali zu sich Unter den fürchterlichsten Schmerzen
verstarb der Knabe nach einer Stunde in den Armen seines ge
rade mit anwesenden Vaters

Vor dem Schöffengericht in Leipzig stand dieser Tage ein
Schriftsetzer nnter der Anklage daß er am 6 Januar d I
beim Begräbniß eines Schlossergehülfen am offenen Grabe des
Verstorbenen unter Emporhalten eines mit rothen Schleifen
versehenen Kranzes die Worte Im Namen der Sozialdemo
kratie lege ich diesen Kranz auf Dein Grab nieder Die Sozial
demokratie lebe hoch gesprochen und dadurch groben Unfug
verübt habe Das Gericht verurtheilte den Angeklagten wegen
groben Unfugs zu 10 Mk Geldstrafe uud Erstattung der Kosten
In dem Emporhalten des Kranzes mit rothen Schleifen bis zur
Kopfeshöhe und zwar in demonstrativer Weise in Verbindung
mit den nachfolgenden Worten Im Namen der Sozialdemo
kratie lege ich diesen Kranz auf Dein Grab nieder sah das
Gericht einen groben Unfug weil eine solche Demonstration am
offenen Grabe die Gefühle der kirchlich gesinnten Mitglieder der
Gemeinde verletzen mußte

jDas Leipziger Stadttheater hat der Wiener Hof
oper mitgetheilt daß sie nnter keinen Umständen also auch nicht
für die denkbar höchste Abfindungssumme den Kontrakt der
Frau Sthamer Andriessen lösen werde

sl7,000 Mark Defizit In Neustadt a S wurde an
läßlich der Erkrankung des Rentbeamten eine Revision der
Rentamtskasse vorgenommen bei welcher sich ein Defizit von
17,000 Mark herausstellte

sLutherfestspiel In Erfurt werden am 9 10 12
13 15 und 16 Mai Aufführungen des Herrig fchen Luther
festfpiels stattfinden Uni auch dem auswärtigen Publikum das
Zugegeusein zu ermöglichen werden an den letzteren Tagen
die Aufführungen schon Nachmittags sechs und vier Uhr be
ginnen

Das Centralkomitee für Gründung einer Arbeiter
kolonie für Thüringen hat dieser Tage eine Sitzung abge
halten Zum Vorsitzenden wurde an Stelle des verstorbenen
Dr Füllner Graf Keller aus Gotha gewählt Die Einrich
tung der Arbeiterkolonie in Linz bei Gera begegnet mancherlei

Bedenken und man hat daher Köstritz vorgeschlagen Man
hofft mit der reußifchen Regierung einig zu werden

sEinen Fehlgriff hat in Ebersbach der Handarbeiter
Klippel mit dem Leben büßen müssen Er war am Sonnabend
Vormittag mit beim Räumen einer Grube beschäftigt welche
man vorher zum Zweck der Desinfizirung mit Schwefelsäure
Übergossen hatte In der Meinung es sei eine Branntwein
flasche griff Kl ppel nach dem Gefäß in welchem die scharfe
Säure enthalten war nnd nahm daraus einen tüchtigen Schluck
um an dem brennenden Geschmack im nächsten Momente zu
erkennen wie sehr er sich getäuscht hatte Von furchtbaren
Schmerzen während mehrerer Stunden gepeinigt ist Klippel
der Famili hinterläßt während des Nachmittags verschieden

Handel nnd Verkehr
Bericht des Börsenvercins zu Hallea/S am27 April

1386 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 Kß Netto
Weizen mittl 150 158 b bis 162 f märk d 166 M ruhig
Roggen 135 Mk bis 141 Mk Gerste Futter 1l5 Mk bis
130 M Land 135 145 M feine Chevalier 148 155 M
Hafer 142 M bis 148 M sächsischer über Notiz Raps
Viktoria Erbsen 140 150 M Kümmel excl Sack v
100 lcx Netto 88 90 M Stärke incl Faß p 100 Kg Netto
34,00 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 Netto
Linsen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaalen Weiß

und Schwedisch Klee ohne Angebot Esparsette 22 bis 23 Mk
Futterartikel Futtermehl 13,50 14,00 M Roggenkleie 10,50 M

Weizenschalen 9,25 Mark Weizengrieskteie 9 25 Mark
Malzkeime helle 9,00 10 00 M dunkle 8 8,50 Mk Oelkuchen
12,25 13,50 Mk Malz 25 bis 26,50 M Rüböl 43,00 M
Solaröl 0,825/30 13,50 13,25 M Spiritus p 10,000 LiterProc matt Kartoffel 35,50 M Rüben ohne Angebot

Hallescher Znckerbericht vom 24 April 1886 Roh
zucker Die feste Stimmung der Vorwoche hielt auch diese
Berichtswoche über an Es herrschte recht gute Frage seitens
des Exportes sowohl als auch inländischer Raffinerien und fan
den die angebotenen Parthien zu wiederum ca Mk 1,00 bes
seren Preisen willig Nehmer Umsatz 15000 Sack Raffi
nirter Zucker Angeregt durch die Bewegung des Rohzucker
marktes zeigte sich in den letzten Tagen allseitig lebhafteres
Interesse und konnten die von den Raffinadenren für Brode
um Mk 1,00 für gem Zucker um Mk 0R erhöhten Forde
rungen verschiedentlich erreicht werden Heutige Noti
rnngen Rohzucker p 100 Kilo Kornzucker 96 Mk 45,00
bis 49,00 Rendement 88 Mk 43,00 44,00 Nachprodukte
75 Rendement Mk 38,00 39,60 Raffinirter Zucker
v l 0 Kilo Raffinade f Mk 56,50 Melis ff Mk 55,50 bis
56,00 Gem Raffinade I Mk 54,00 55,00 Gem Melis I
Mk 51,50 52,00 Melasse zur Entznckerung Mk 7,40 8,80

Vom Zuckermarkte Der Rübenanbau nimmt von
der Witterung begünstigt einen raschen Fortgang Welche
Ausdehnung derselbe erhalten wird läßt sich heute noch nicht
genau feststellen Soviel läßt sich jedoch bereits konstatiren
daß die Rübenproduktion größer sein wird als die vorjährige
gegen 1884 aber erheblich zurückbleiben dürste Äuf dem Zucker
niarkte hat sich die Situativ iu der abgelaufenen Woche ent
schieden gebessert Die englischen und holländischen Märkte
blieben in günstiger Disposition und auch die französischen
Märkte schließen sich nach vorübergehender Abschwächung wie
der sehr fest

Magdeburg 24 April Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 /o 23,00 Kornzucker excl 88 Rendem 2 00 Nach
produkte excl 75 Rendem 19,80 Mark FestGem Raffinade mit Faß 27,00 Mark gem Melis I mit
Faß 25,75 Sehr fest gemahlener Zucker etwas besser

Die während der Leipziger Ost ermesse in den Räu
men der Leipziger Börsenhalle abzuhaltende Garnbörse wird
Freitag den 7 Mai d I ihren Anfang nehmen

Literatur
Von Hackländer s Soldatenroman Der letzte Bombar

dier mit 500 Illustrationen von Bergen und Hang in Liefe
rungen ä 40 Pf bei E Krabbe in Stuttgart ist Lieferung
2 4 erschienen und hat die hohen Erwartungen die sich bei
der ersten Lieferung an den künstlerischen Werth dieser illnstrirten
Ausgabe knüpften in hohem Maße erfüllt und bestätigt Er
bringt des Guten so viel unser Hackländer daß es schwer ist
ein Bestes herauszugreifen zum Besten aber gehören un
streitig die keck uud flott hingeworfenen Manöverscenen in den
vorliegenden Lieferungen Packend srifch brillant wiedergegeben
müssen sie Jeden entzücken der es einmal mitgemacht nnd den
der niemals dabei gewesen erst recht Freilich Glück muß der
Mensch haben es findet sich nicht gerade an jedem Abende
eines heißen Tages eine schöne Reiterin im Lager ein die außer
einem bezaubernden Lächeln auch noch einen Korb Ehainpagner
mitbringt um das Gemüth des Lieutenants zu erheben und
nicht gerade in jedem Leinwand überdachten Karren der zwi
schen die Vorposten geräth ruht eine so schöne Esmeralda die
beim flackernden Wachtfeuer Cachucha tanzt Wenn sich s aber
nun so trifft dann giebt s ein Bild wie es nur dem alten
Meister der Bildermacherei gelingt und fast scheint s verwegen
ihn noch illustriren zu wollen und doch ist s den Künstlern die
vereint ihre ganze Kraft einsetzen prächtig gelungen sowohl
Civil als Militär alles charakteristisch und lebendig und einen
Hauptschmuck des Buches bilden die mit wahrer Bravour ge
zeichneten Pferde

Telegraphische Rachrichten
Potsdam 26 April Se K Hoheit der Prinz Wilhelm

ist heute Abend 8V Uhr mit der Offizier Deputation des Garde
Husaren Regiments zur Beglückwünschung des Prinzen Wil
helm von Württemberg und seiner Gemahlin nach Stuttgart
abgereist

Paris 26 April Das Journal des Dsbats erfährt der
Ministerpräsident Freyeinet habe die Mächte von der Entschlie
ßung der griechischen Regierung auf die Vorstellung des fran
zösischen Gesandten verständigt und dieselben ersucht von der
Uebergabe der Kollektivnote abzusehen da dieselbe gegenstands
los geworden sei

Rom 26 April Eine Depesche des italienischen Konsuls
in Aden meldet die Nachricht über die Ermordung der italie
nischen wissenschaftlichen Expedition durch den Sultan von Har
rar welche ein der Niedermetzelung entronnener Soldat über
bracht habe werde von der Lokalregierung in Aden offiziell
bestätigt Die Ermordung sei in Arbud zwischen Zeilah und
Gildezza erfolgt es seien alle Mitglieder der Exedition mit
Einschluß viu zwei europäischen Dienern niedergemacht die
aus Eingeborenen bestehende Eskorte sei gefangen genommen
worden Die in Harrar zurückgebliebenen Europäer seien indeß
nicht getödtet wie man bisher behauptet habe sondern nur zu
Gefangenen gemacht worden Anm d Red Harrar liegt
südlich von Abessynien und steht unter egyptischer Oberhoheit

Lemberg 26 Avril In der Bezirksstadt Lisko Station
der ung irnch galizischen Eisenbahn brach in vergangener Nacht
eine Feuersbrunst aus durch welche gegen drei Wertheste der
ganzen Stadt in Asche gelegt wurden

Athen S7 April Trotz der seitens des griechi
schen Ministeriums Frankreich gegebenen Versicheruns
das Griechenland abrüsten werde überreichten die
Vertreter der europäischen Mächte gestern Abend dem
griechischen Kabinet ein Ultimatnm nach welchem
Griechenland binnen acht Tagen abzurüsten hat und im
Weigerungsfälle sür die Folgen verantwortlich ge
macht wird



Betriebsamts Bezirk Witten
berge Leipzig

Umbau Bahnhof Halle
Die Ausführung von 7 Stück schmiede

eisernen Dachbindern 4900 Schmiede
eisen 270 kA Gußeisen ist zu vergeben

Preisverzeichniß und Bedingungen sind
gegen Einzahlung von 0,5 von der
unterzeichneten Bauinspektion zu beziehen
Die Zeichnung kann auf dem Baubureau
Empfangsgebäude hierselbsteingesehen werden

An, böte sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkann
ten Bedingungen und Zeichnung portofrei
und mit der Aufschrift

Angebot auf schmiedeeiserne Dachbinder
für Lokomotivschuppen

bis zum 1 Mai 1886 Bormittags
1t Uhr

an uns einzusenden Zuschlagsfrist 14 Tage
Halle a/S den 23 April 1886

Königliche Eisenbahn Bauinspektion
Cöthen Leipzig

Eisenbahn Direktionsbezirk
Erfurt

Am 1 Mai cr erscheint ein neues Haupt
verzeichniß der Strecken Coupons für combi
liirbare Rundreise Billets nebst zugehöriger
Uebelsichtskarte durch welches das bisherige
Verzeichnis vom Jahre 1885 nebst Nach
trägen außer Krast tritt Dasselbe ist bei
den diesseitigen Billet Expeditionen sowie
bei den Ausgabestellen für comb Rundreise
Billets in Berlin Anhaltischer Bhs in
Leipzig Brühl 75/77 und in Erfurt Bahn
hosstraße 8 znm Preise von 50 ein
schließlich der Karte zu haben

Erfurt den 20 April 1886
Kö nigliche Eisen bahn Direktion

im XnanMvyIktl Vortaiii ell
Mittwoch den 88 ds Nachm

S UHr versteigere ich Geistftr 4S
hier

1 Concertflügel 1 tasels In
strument 1 Kleidersekretär
1 Wascheschrank ea ZS Psd
Kammgarnwolle vier Stück
Schürzenzeug 4 Stück Gar
dinen 1 Parthie Badehand
tücher Jäger sche Hemden
Herrenjacken zc

Gerichtsvollzieher

RULtiM
Donnerstag den SV d M Vor

mittags S Uhr sollen Steinweg 27
Hierselbst zum Bauunternehmer
xer scheu Nachlas gehörig

eine Parthie Nutzholz Rüstbäume
Schostriegel Rüstbohlen Kalkkasten
und Kalkbetten 2 Thorwege S Ka
nonenöfen 1 Parthie Tischlerhand
werkszeug u dergl mehr

meistbieteud gegen Baarzahluug ver
steigert werden

Halle a S den 24 April 188
füll killlMtzMli

Anctions Kommissar,md Gerichts
Taxator

Die HallLsche Sektion des Deutschen und
Oesterreichischen Alpenvereins

ist nun endgültig begründet was insbesondere für Jeden unter uus der die herrlichen
Alpenländer Bayerns und Oesterreichs in diesem Jahre zu bereisen gedenkt von nicht
zu unterschätzender Bedeutung erscheint denn die Sektionsgenosscn und Genossinnen
erhalten nicht allein die gehaltvollen trefflich illustniten Hefte der Vereinszeitschrist
kostenfrei in die Woiinnng sondern Eisenbahn und Da npischiffpieiie verringern sich
auch für dieselben innerhalb jener Alpentheile um 25 50 Da der gallische Verein
für Erdkunde die kleinen Auslagen für die hiesige Sektion einstweilen auf seine Kasse
übernommen hat so stellt sich der Mitgliedspreis der Sektion pro Jahr und auf länger
braucht man die Mitgliedschaft nicht zu zeichnen für Mitglieder des Erdkunde Vereins
nur auf die der Zentralkasse des Alpenvereins zufallenden 6 sür Andere aus Halle
und Umgegend auf 10 Man wolle die Mitgliedschaft anmelde b i Herrn Prof
Wangerin Giebichenftcin Burgstraße 27 der die Geschäftsführung unserer Sektion

gütigst übernommen hat Prof Stin

II

zum Couservireu übernimmt
LiRl Leipzigerstr Lt

Diejenigen Mitglieder Versicherte
er Ick welche noch sür denfrüheren Direktor Herrn l r

Interesse haben werden hier
mit ersncht ihre Adreffe unter t

21 bei nu II ,N einznsenden

14 LtvtUllvr ptvrÄv UTrws uns
Gqni

am 7 Juni 188 vor Notar und Zeugen
Haupt

gewinne UM edle
Pferde

N
pagen

Loose 3 Mark ll für 3V Mark empfehlen und versenden die mit dem
General Debit betrauten Bankhäuser

VI undAI I i ÄiilivI II IMmvMklM vrli 1 888tfil88e 7
Für Rückporto und Gewinnliste sind 20 Psg mehr beizufügen Agenten

werden allerorts angestellt Eine Reduktion der Gewinne sowie die Verlegung der
Ziehung ist ausgeschlossen

LpvÄUoll
üiklliK l I

krülisrö irms n k It I ii Iauk Lxpeclition in psssknästsr Vsi86 eioAsriotitet

iiur VsiMgunA swkcjii m I Kr
m ulläAosiAiist ur von Gütern alisr rt

8pssei uuä I KörpIät2ö billigst
ölöpllou VoidiuäuriK mit Hamburg Itoua I ük cl tv

Mittwoch den 28 d Mts Vorm
l/z Uhr verkaufe ich Geiststraste IS

zwangsweise 2 Schränke 1 Verti
kow i Cousole 2 Tische 1 Spiegel
2 Eckbretter und S Bilder

Gerichtsvollzieher in Halle a/Z
große Ulrichstraße 16 II

Mittwoch den 28 d M Mittags
12 Uhr verlause ich im Gasthof zum
Nöthen Adler in Trotha zwangs

weise Kleischerwagen 1 Schrank
1 Koffer 1 Stuhl und 1 Bild
lir t Gerichtsvollzieher in Halle a/S

große Ulrichstraße 16 II

Zwangsversteigerung
Mittwoch den 28 d M Vorm

1 Uhr versteigere ich Geiststratze 42
hier verschiedene Möbel öffentlich
meistbietend gegen Baarzahlnng

Zseuii
Gerichtsvollzieher in Halle a/S

ob Leipzigerstr 83

mortkimtseds
VIklvi

stärke
von

I ip iN ist wegen hervorragender
Güte und Billigkeit Jedem zu em
pfehlen Ueberall vorräthig Packet
2 Pfg

Mele Tausende
haben sich nach Durchsicht und An
leitung det GckrjstchenS Der Kran
kenfreund durch einfache Hausmittel
selbst geheilt ES sollte daher kein
Kranker gleichviel an welcher Krank
heit er darnieder liegt versäumen sich
das kleine Buch von Richters er
lagS Anstalt in Leipzig kom
men zu lassen Man schreibe einfach
eine Postkarte und die Zusendung er

folgt ohne Kosten

M tilklit vi MIei Miliilke
findet dauernde Beschäftigung bei

Z W Dampfsägewerk
Merfeburg a S

Ein tüchtiger zuverlässiger Mauu mit
nten Zeugnissen wird sür dauernde Stel
ung gesucht Antritt kann sofort erfolgen

Meldungen im Comptoir Dessauer
strafte 1

Einen Tischlergesellen sucht
gr Steinstr V2

wird sür ein größeres Etab
lissement ein Nachtwächter

Anmeldungen sind schriftlich unter II li
in der Expedition ds Glattes abzugeben

kiilirleiite um 8teiiMIireii
werden noch angenommen und haben sich zn
melden Ziegelei Itiilmt Paffeudorf
auch in Halle Steinweg 33

Eine Waschsran wird gesucht
im Hotel zur Tulpe

Köchinnen Stuben Haus u Kinder
mädch u werden gesucht u nachgewiesen

durch I itnli V I
gr Ulrichslraßc 4 iin Neuen Theater

Eine geübte Maschiueuuäheriu wird
gesucht Aleischergaffe 21 I

1 tücht Mädchen f Küche u HauS fucht
15 Mai Stelle Breitestrasze 9 II

Tiemitz 1Ä au der
Berlinerstraße

freundl Wohn aus St K K liebst Zu b
per 1 Juli cr zn vermiethen

Ein Laden
nebst Wohnung u sonstigen Räumen zum
1 Oktober zu verm Schnlgasse 4 I

Hofranmlichkeiten
zn Niederlagen Werkstätten e ge
eignet find zn vermiethen

Eine Beletage 5 Zimmer Küche
und Zubehör auch getheilt fof zu beziehen
2 Stuben Kamm Küche u Zub 3 Etage
Ofteru zu beziehen Näheres

Blücherstraste II
Zinim f 2 H verm Auguftaftr 9 II
Freundl Schlafstelle Schulberg 4 I

Wohnnngs Gesnch
Eine Bahn Beamtensamilie sucht

sofort in der Nähe der Bahn eine
bescheidene Wohnung von circa 24V
biS 27 Mk Offert abzng Albrecht
str 3 bei L okomotivführer l ei x

znm Ausbruch mit großeni Schaufenster sür
Putzgeschäft in der Geiststrasze im Re
vier von Herrn üittku bis zur
Apotheke wird zu miethen gesucht Un
ternehmungslustige Hausbesitzer wollen gefl
ihre Adresse u i I5 3 V au II i

Vttxl Halle a/S abgeben

Die Unterzeichnete sucht für den Monat
Mai ein Wohn und Schlafzimmer in
der Nähe des Theaters wen möglich mit
Clavier

Offerten mit Preisangaben in der Exped
Bl zu hinterlegen

Hofopernsängerin

Münchener Keller
Heute Dienstag Abend

den 27 April

ImelMklie lleliKioiimdiile
Beginn des Unterrichtes sür sämmtliche

Klassen Mittwoch den 28 April um
3 Uhr Nachm Aufnahme neuer Schüler
u Schülerinnen findet zur selben Zeit statt

Dr

Die Volksküche
befindet sich BrnuoSwarte Nr 1 Das
Lösen von Marken für den fslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Auweifuugeu auf ganze Portionen
5 25 Pig auf halbe ä 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn LouiS SachS große
Ulrichstraße 2 t zu haben

Di Verwaltung de Volts
Korallenkreuz Mitte Leipzigerstr ver

loren Gegen Belohnung abzugeben
Leipzigerstrasze t 3 III

Kanarienvogel entfl Wettinerftr 13

Familien Nachrichten
Die Verlobung meiner jüngsten Tochter

Jenny mit dem Realgymnasiallehrer I r
pkil Herrn Hermann Wolterstorff be
ehre ich mich ergebenst anzuzeigen

Sudenburg Atagdeburg im April 1886
verw

geb Lüders

Meine Verlobung mit Fräulein Jenny
Jenrich jüngsten Tochter der verw Frau
Johanna Jenrich geb Lüders beehre
ich mich ergebenst anzuzeigen

Magdeburg im April 1886
Dr ptiil II rii n,ii

Halls a 8

eustität i II
Vörlobw

Statt jeder besonderen Anzeige
Durch die Geburt eines kräftigen

Jungen wurden hoch erfreut
Halle a S 26 Apr l 1886

Iiu Il It und FrauI5i iIIv geb
Statt besonderer Meldung
Unser 3jähriger Sohn ist von

seinem langen Leiden heute durch den Tod
erlöst worden

Halle a S den 23 April 1886

Prof u Frau
Verlobte Paula Metz u Emil Müller

Cöln uud Berlin Elisabeth Fruuzke und
Felix Besser Leipzig u Schneeberg Mar
garethe Schilling u Ernst Thierren Großen
hain Helene Scherz und Gustav Wagner
Dresden Hedwig Kertzscher und Louis

Valtin Frankenberg Emma Schmidt und
Carl Lisrenz Thalheim und Greiz Elise
Kynast und Carl Steiueck Roßwein und
Chemnitz Hedwig Schmidt und Louis Un
glaub Plaueu und Gera

Geboren Ein Sohn Herrn Viktor
Minkw tz Dresden Herrn Carl Steinbiß
Hamburg Herrn Arno Kröber Dresden

Herrn Ferd Riedel Leipzig
Gestorben Herr Gottfried Werrmann

Leipzig Herr Hugo Schmieder Meerane
Frau Laura Bräunig Crimmitschau Frau
Amalie Storl Altendorf Frl Frieda Winkler
Löbtau Herr Robert Heeg Chemnitz

Herr Friedrich Schneider Dresden Herr
Gustav Nöthig Annaberg

Für den redaktionelle Ad JnseraientheU ver mtworlltch Julius Munckelt U Halle Plötz sche Buchdruckeret R NietIchman n
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